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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Klosterlechfeld : SC Blau-Weiß Ettringen II 
Montag, 26.09.2022, 20:15 Uhr

Scheitle tütet den Sieg für den SC Blau-Weiß Ettringen II ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf die
Mannschaft des TSV Klosterlechfeld am vergangenen Montag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft
des SC Blau-Weiß Ettringen II. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca.
3 Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt
erzielte Günter Scheitle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hirschmiller / Beck gewannen ihr Spiel gegen Müller / Bauermeister
überzeugend mit 3:0. Beim 5:11, 11:8, 12:10, 11:1-Erfolg gegen Scheitle / Müller kamen Jung /
Lindenau nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In toller
Verfassung präsentierte sich Reinhard Jung im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ulrich Bauermeister. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Benedikt Müller wurden Florian Hirschmiller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Mit 1:3 verlor anschließend Eckhard Lindenau seine Partie gegen Lukas Müller. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Joachim Becke und Günter Scheitle, bevor das auf Grundlage der
TTR-Werte zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Klosterlechfeld und SC Blau-Weiß Ettringen II. Völlig ungefährdet
war im Anschluss indes der Sieg von Reinhard Jung gegen Benedikt Müller nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:2, 7:11, 11:7, 11:7 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. In vier Sätzen verlor Florian Hirschmiller seine Partie gegen Ulrich Bauermeister,
in die Bauermeister anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war.
Unglücklich war Eckhard Lindenau in der Partie gegen Günter Scheitle, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Durch diesen Sieg
war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
dem letzten Einzel fest. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6.
Unglücklich war Joachim Becke in der Begegnung gegen Lukas Müller, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den SC Blau-Weiß Ettringen II.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Klosterlechfeld am 04.10.2022 gegen die SpVgg
Wiedergeltingen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 30.09.2022 gegen die SpVgg Wiedergeltingen II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Klosterlechfeld

Doppel: Hirschmiller / Becke 1:0, Jung / Lindenau 1:0 
Einzel: R. Jung 1:1, F. Hirschmiller 0:2, E. Lindenau 0:2, J. Becke 0:2 

 SC Blau-Weiß Ettringen II
Doppel: Müller / Bauermeister 0:1, Scheitle / Müller 0:1 
Einzel: B. Müller 1:1, U. Bauermeister 2:0, G. Scheitle 2:0, L. Müller 2:0
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